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1) Zerschneide die Textteile und klebe sie passend auf ein leeres Blatt! 

„Bleib sitzen und warte!“, sagte Britta streng und stand auf, um 
den Schlauchwagen zu holen.  

Während Britta mit dem Schlauchwagen beschäftigt war, schnappte 
sich Cora heimlich das Rinderohr und verdrückte sich in die 
hinterste Ecke des Gartens. 

Cora ließ sich folgsam das Ùalsband abnehmen und setzte sich 
erwartungsvoll auf die Wiese. 

„Ùeute ist der ideale Tag, um Cora zu trimmen und zu waschen“, 
überlegte Britta an einem wunderbar warmen Ùerbsttag. 

Als ihr Ørauchen zurückkam, sah sie, dass sich der unfolgsame 
Ùund aus dem Staub gemacht hatte. 

Øür dieses Mal war Cora der ungeliebten Waschprozedur entronnen, 
aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 

Bald begann sie aufgeregt zu hecheln.  

„Na warte“, rief Britta empört, „so kommst du mir nicht davon!“ 

Sie wusste, dass es als hinterher als Belohnung immer ein großes 
Rinderohr gab. 

„Oh weh“, dachte Cora unglücklich, „nun kommt das Waschen 
dran.“ 

Bald lag überall auf der Wiese Coras Øell herum. 

Øreundlich lockte sie ihre Ùündin in den Garten: „Cora, komm! Wir 
gehen Ùaare schneiden.“ 

Ølott wurde nun Coras Øell mit Bürste, Schere und Rasierer bearbeitet. 

 

2) Schreibe eine passende Überschrift darüber! 

3) Markiere nun  alle direkten Reden im Text mit einem Farbstift! 

4) Lies die Geschichte zuhause gut betont vor! 

5) Zusatzaufgabe für Fleißige: Überlege, was du an Brittas Stelle gerufen hättest. Schreibe auf! 


